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Intelligenz-Dintt 


für den 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


— 


Königl. Probvinzial⸗Intetligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plaugengaffe M 385. 


* 
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Ne: 166. Mittwoch, den 20. Juli. 1842. 


— 


Angemelde ie Fremde. 

Angekommen den 18. und 19. Juli 1842. = 
Die Herten Gutsbeſitzer A. v. Zitzewitz nebſt Gattin aus Nippaglenſe bei 
Stolp, F. v. Zitzewitz nebſt Familie aus Gr.⸗Ganſen, Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ 
Rath C. Förfter aus Königsberg, Frau Johanna Schmidt, Lehrerin, Fräulein Wil⸗ 
helmine Thiel, Lehrerin, Fräulein Johanna Braun, Directorin einer höhern Töchter⸗ 
ſchule, Fräulein Emilie Schenk, Herr Prediger A. Behr aus Elbing, die Herren 
Kaufleute F. Knoblauch aus Magdeburg, W. Eickhoff aus Stettin, Herr Gymna⸗ 
flat R. v. Puttkammer, Here Particulier R. v. Puttkammer aus Berlin, Herr 
Sieutenant im 21ften Landwehr⸗Regiment H. Kranfe aus Graudenz, Herr Gymna⸗ 


ſiaſt B. Krauſe aus Elbing, Herr Pächter C. Geisler aus Gr. Atlau, Herr Ins 


ſpector R. Geißler aus Kl. Bandlau, log. im Engl. Hauſe. Die Herten Gutsbe⸗ 
ſitzer Hering und Gemahlin aus Mirchau, Lentz und Familie aus Buſchkau, Dieck⸗ 
hoff aus Przewoß, Herr Commerzienrath Leſſe aus Tockar, log. in den drei Moh⸗ 
Die Herren Kaufleute Bartſch aus Hamburg, Bärner aus Oletzko, Frau Gutsbeſiz⸗ 


zerin v. Pruſſack aus Suhlen, Herr Gutsbeſitzer Scheunemann nebſt Familie aus 
Prebentow, Herr Oekonom Evert aus Tauenzin, log. im Hotel d'Olivan. Der 


Königl. Schloß⸗Röhrenmeiſter Here Hildebrandt aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzet 
v. en aus Bromberg, Herr Oekonom Störmer aus Königsberg, log. im Ko⸗ 
tel de Thorn. / ; >: 


————— —— 

n ig n. 
1. Es ift eine Börſe gefunden worden, welche der Eigenthümer gegen Erſtat⸗ 
tung der Inſertionsgebühren in Empfang nehmen kann voiſtädtſchen Graben 
M 2072., parterre. 
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= Die reſp. Mitglieder der Reſſource Concordia werden zu einer General: 
Verſammlung auf f 
f Mittwoch, den 27. Juli e., Mittags 1215 Uhr, 
hiedurch eingeladen. Wahl und diverſe Vorträge. 
Danzig, den 20. Juli 1642. 
Das Comité. 
3. Donnerstag, den 21. Juli, bei ungünstiger Witterung den folgenden 
Tag, Concert und Tanz in der Ressource Einigkeit. Der Anfang um 5 Uhr 
Abends. N Der Vorstand. 
4. Zu dem am Donnerſtage, den 21. d. M., im Sommer-⸗Lokale ſtattſinden⸗ 
den Garten⸗Konzert und Tanz werden die geehrten Mitglieder der Reſſource zur 
Geſelligkeit nebſt Familien ganz ergebenſt eingeladen. 
Danzig, den 16. Juli. 1842. N 
i Das Comité der Reſſource zur Geſelligkeit. : 
5. Ru Die mir perſönlich aber nicht den Namen nach bekannte Dame, 
welche Sonnabend Abends einen porzellanen Topf mit Gold rand 
bei mir kaufte und aus Verſehen einen falſchen Schirm mitgenommen, wird erſucht, 
ſolchen gegen den ihrigen umtanfchen zu wollen. E. E. Zingler. 
6. Sollte eine anſtändige Perfon, die des Tages nicht zu Haufe ijt, Will ns 
ſein mit Jemand zuſammen zu ziehen, beliebe ſich gefälligſt zu melden Peterſilien⸗ 
“gaffe M 1490. eine Treppe hoch. ’ 
yA Es hat fid) den 13. d. M. ein weiß und braun gefleckter Jagdhund bei 
uns eingefunden Beutlergaſſe AF 621. = 
8, Auf dem Wege von dem Langenmarkt nach der Hundegaſſe, iſt am 18. 
d. ein goldenes Armband aus verſchiedenen Gliedern, mit einem Herzen daran, vere 
loten worden. Der Finder wird erſucht daſſelbe gegen eine angemeſſene Beloh⸗ 
nung vorſtädtſchen Graben M 2072. einzureichen. 
S S SSSR RG) 
9. In Folge des am W v. M. in dem Haufe wo ich wohnte, Röper⸗ 
8 gaffe M 473., ausgebrochenen Feuers, wohne 2 jetzt 9 e 467. 8 
N . akowski. : 
AAA ines 
10. Theilnehmerin zum Baden werden gefucht in Zäfchkenthal bei Spiegelberg. 
Beitrag zum Wagen 5 Sgr. i Kar 
11. Reiſe⸗ Gelegenheit 
nach Berlin, Stettin oder andern Orten ig in den drei 
Mohren, Holzgaſſe, anzutreſſen. N 
12. Schiffer W. Gutſche aus Cüſtrin ladet nach Frankfurt a. O., Berlin, 
Magdeburg und Schleſien. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A. Piltz. 
13. Ein Sohn ordentlicher Eltern, am liebſten vom Lande, der Luſt hat die 
Lederhandlung zu erlernen, kann ſofort in einem ſolchen Geſchäft placist werden. 
Das Nähere Breitegaffe M 1212. 
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1. == onnerſtag, d. 21. Juli, im Bräutigamſchen 


Garten Konzert und das Blumenfeſt, Abends brillante Beleuchtung.. 


15. Seebad Broͤſen findet heute Mittwoch Konzert ſtatt. Piſtorius. 
16. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luft zu Erlernung der Bäcker 
Profeffion hat, findet eine Stelle 3ten Damm N 1418. 
17. Noch einige junge Mádchen, die das Putzmachen und Fein-Waschen 
zu erlernen wünschen, können placirt werden in der Putzhandlung Glocken- 
thor-Ecke No, 1948 
18. Einige Satz ganz gute Betten find zu vermiethen Schüſſeldamm M 1156. 
19. Ein lederner Reiſekoſſer, nicht ſehr groß, wird zu kaufen geſucht Breitgaſſe 
W 1221. 
20. Ein gewölbter Lager⸗Keller, Speicher zu Schüttungen, find ſogleich oder 
zum 1. Oktober c. zu vermiethen, wie auch ein ſchönes Linnenſpind und ein Sopha 
zu verkaufen Sten Damm M 1416. «A 

=== Gin in St. Atbrecht zur Bäckerei und Victualienhandel eingerichtetes 


Etage.. ; 

22. Der Brentauer Krug, wo ſeit mehreren Jahren eine bedeutende Bäckerei, 
Schankwirthſchaft und Victualien⸗Handel betrieben worden iſt, ferner auch eine Hufe 
24 Morgen 147 [JRuthen Ackerland dazu gehört, iſt aus freier Hand zu verkaufen 
und kann fogteich bezogen werden. Nähere Nachricht daſelbſt. 

23. Um zu räumen werden in der Glas⸗, Fayence⸗ und Porzellan⸗Handlung, 
Aten Damm AZ 1264., alle Arten dieſer Waaren bedeutend billig und namentlich 
Taſſen das Dutzend a 18 und 16 Sgr. und flache Teller das Dutzend a 18 Sgr. 
verkauft. Auch iſt das Haus mit oder ohne Waaren⸗Beſtände unter annehmbaren 
Bedingungen, an einen ſichern Käufer ohne baare Abzahlung zu verkaufen. 


CLiterariſche Anzeige, pe 
24. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buch⸗Handlung, Jopen⸗ 
gaſſe Ne 598. r if vorräthig: (in Berlin erfchienen bei Schröder) 


Die Kaltwaſſerkuren 
in ihrem Einfluſſe auf die verſchiedenen Formen der 
on Unterleibskrankheiten. 
Von Dr. Moritz Strahl, praktiſchem Arzt und Accoucheur in Berlin. 
8 eheftet. Preis 25 Sgr. f 
Vie i e t h u n fen. 
95. Hundegaſſe M 333. iſt eine Hinterſtube zu vermiethen. 
26. = Ein geräumiges Ladenlokal iſt für die Dominikszeit, auch wenn es vere 
langt wird gleich füt den Winter, ſehr billig zu vermiethen: 1ſten Damm M 1125, 


ri Be ur + 
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M. Das Hauptlogis in dem Hause Hundegasse M2836. nebst Stall, ist 
von Michaeli d. J. ab zu vermiethen. Zernecke- 

28. Eine Stube mit Schlafkabinet, Küche, Kammer und Boden, 1 Treppe 
hoch, mit eigener Thüre, it Sandgrube NF 355. zu vermiethen. 

29. Hundegaſſe M 335. ſteht ein helles, gut decorirtes Hinterzimmer an cir 
nen ruhigen Bewohner zu vermiethen. N | 
30. poe Hoſennähergaſſe M 679. ift eine Stube für die Dominikszeit zu 
vermiethen. N 

31. In dem neuen Hauſe Aſchbrücke 466. find 2 freundl. und gut decor. Ober 
wohnungen, jede von 2 Stuben, Küche, Boden und eigener Thüte zu vermiethen. 
32. Das Hinterhaus Johannisgaſſe AF 1376., beſtehend in zwei Wohnungen, 
iſt einzeln oder im Ganzen zu Michaeli rechter Ziehezeit zu vermiethen. 

33. Mattenbuden M 277. find 2 Stuben zu vermiethen. 

34. Schmiedegaſſe M 92. ſind Stuben mit Meubeln ſogleich zu vermiethen. 
35. Für einen Badegaſt iſt in Heubude eine Stube mit auch ohne Meubeln 
zu vermiethen. Näheres bei J. Mierau, Fiſchmarkt M 1854. 

36. Langgaſſe W 406. iſt zur bevorſtehenden Dominikszeit 1 Local und Las 
den und Stuben billig zu vermiethen. N 

37. Mehrere Zimmer mit oder ohne Meubeln ſind an einzelne Herren zum 1. 
October Frauengaſſe 387. billig zu vermiethen, eines davon auch ſogleich zu beziehen. 
38. Brodtbänkengaſſe M 713, find 2 freundliche meublitte Zimmer ſogleich 
oder für die Dauer des Dominiks zu vermiethen. — 

39. Langgarten NG, 189. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus 2 Stuben, 
eigener Küche und Holzgelaß zu vermiethen. 


40. Das Haus Langgarten M 67., enthaltend 6 Stuben, 2 Geſindeſtuben, 


Keller, Boden, Holzgelaß und Speicher, mit freiem Eintritt in den Garten, auch 

wenn es gewünſcht wird Stallung auf 4 Pferde und Wagenremiſe iſt zu vermie⸗ 

then und rechter Zeit zu beziehen. Nähere Nachricht nebenbei M 68. 

41. — Breitgaſſe M 1916. find 2 Stuben gegeneinander nebſt Küche und 

Holzgelaß zu Michaeli und 1 Stube während des Dominiks zu vermiethen. 
Brodibänkergaſſe W 672. iſt eine meublirte Hangeſtube nebſt Ne⸗ 


> 
yi 


43. 1 Stube u Kabinet mit Meubl. u. Bedientenſtube iſt zu verm. Iſten Damm 1129. 
44. Langgaſſe M 366. find 2 Zimmer mit Meubeln zu vermisthen und vom 
1. Auguſt ab zu beziehen. : 
45. Eine in Nahrung ftehende Victualien⸗Handlung iſt zu vermiethen Johannis- 
gaffe M 1376. 
46. Fleiſchergaſſe WF 99. find Stuben mit aud ohne Meubeln zu vermiethen. 
dt en 4 


| — Equipagen- Auction. 3 

Mehrere Reit-, Wagen⸗ und Arbeitspferde, Kutſchen, Biitſchken, Droſchken, 

Halb-, Stuhl, Reifer und Arbeitswagen, Schleifen, Blank. ener 
Beilage. 


4 
* 
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Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 166. Mittwoch, den 20. Juli 1842. | 


Sattel, Leinen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern und allerlei Stallutenſilien, follen 
Donnerſtag, den 28. Juli 1842, Mittags 12 uhr, 8 5 
vor dem Artushofe durch Auction an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Indem Kaufluſtige zur Wahrnehmung dieſes Termins eingeladen werden, 
bitte ich die noch außer den genannten zum Verkauf kommenden Gegenſtände zeitig 

bei mir anzumelden. 3. T. Engelhard, Auctionator. 
48. Donnerſtag, den 21. Juli e., fol auf gerichtliche Verfügung im Auctions⸗ 
lokale Holzgaſſe AF 30., der zur E. A. Möfferfchen Concurs⸗Maſſe gehörige Waa⸗ 

ren⸗Beſtand, enthaltend : x \ ei; 

Kattune, Gingham, Baumſin, Mouffelin de Laine, Köperſchurzen und Pans 
toffelzeuge, Futter-Cambiys und Kattune, Stuff, Thybet, Merinos, Madras, Shir 


ting, Camelott und andere Wollenzeuge, Piquee, Cord, Parchend, Federlinnen, Bett. 


zeuge und Drill, Nanking, Plüſch, Hoſenmancheſter, Gardienen⸗Mouſſeline, halblei⸗ 
nene Schnupftücher, Kaffeeſervietten, wollene Fröſen, Nachtjacken, Shawls, Schlaf⸗ 
und Kindermützen, ſeidene und andere Weſtenſtoffe, Cravatten, Schlipſe, Chemiſets, 
feidene, Taffet-, Dammaſt⸗, Plaid⸗, wollene, Mouſſelin de laine⸗, Foulard⸗ und ane 
dere Tücher, ſeidene, Mouſſelin de laine- und Flohrſhawls, Florenge, Atlas und 
andere Seidenzeuge, öffentlich meiſtbietend verkauft weiden, wozu Kaufluftige hiemit 
eingeladen werden, N \ 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


% Auction mit hollaͤndiſchen Heringen. 
Donnerſtag, den 21. Juli 1842, Vormittags 
10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler Am neuen Seepack⸗ 


ho e durch öffentliche Auction an den eiſtbietenden gegen ba e 
He ch öff 0 Meiſt gegen baate Bezahlung 
. ale Tonnen holländiſche Voll⸗Heeringe, 
8/1 e ” Ylen-Heeringe, i 
sft, bremer Voll⸗Heeringe, 
12 „ holändifchen Kadeljau, 
welche fo eben hier eingetroffen ſind. Rottenburg. Görtz. 


Sachen zn verkaufen in Danzig 
ö Ulobilia oder 9 Sachen. 12 
50. Ein altes Sopha 4 Rthlr., 1 dito Tiſch 2 Rthlr., 1 einthüriges Kleider 
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{pind 4 Rthle. 1 birkener Waſchtiſch 4 Kthlr., 1 dito Betttiſch 2 Rihlr., 15 alte 
Stühle a 12 Sgr., 1 gutes Eſſenſpind 3 Rehlr ſteht Frauengaſſe M 874. zum Verkauf. 
O 
51. 10 Morgen Culm. mit Sommerroggen befäet, ſtehen am Haſme 
zum Verkauf, wie auch 1 neuer moderner Spazierwagen. Das Nähere 
1 8 2. 3 8 
. ͤ ͤͤ v Maw Se pee 
52. Ein Convetſations⸗Lerſcon, Sie Auflage, gut gebunden, iſt für 11 Ro 
zu kaufen Heil. Geiſtgaſſe Ar 981. é \ 
De e vO OO EN A: BN AO Pr AY O A O IR hy Om MEM nen 
53. Den Eingang meiner in Frankfurt und Berlin teichhaltigſt perſbulich Y 
eingekauften Waaten zeige hiemit ergebenft an. C. L. Köhly j 
Tuchwaaren⸗ und Herreu⸗Garderobe Handlung, Langgaſſe 532.3 
: 777... . ran 
54. Lauggarten AE 112. fleht eine Pasthie alte Mauerſteine und Flieſen zum 


0 : 
59; Ein ſtarker und gut erhaltener Halbwagen mit Borderverded ſteht Neu⸗ 
Schottland No. 14. zum Verkauf. 


1 2 ES a: $ 0 

56. Wirklich achten Mocca⸗Caffee, als etwas ausgezeichnetes, 
empfiehlt zum büligiten Preiſe Andreas Schulz, Langgaſſe M 514. 
DBD EG DARAS ZOLL ZAHLEN) 
57. Von der Frantfuiter Meffe erhielt ich eine bedeutende Sendung der dr 
neueſten und eleganteften Herren» Shaws, Schlipſe und Cravatten, moderne 
Buckskins zu Beinkleidenn und ſchwere Stoffe zu Sack⸗Roͤcken, und empfehle 
dieſe Artikel zu billigen Preiſen. 

Auch iſt mein Lager fertiger Herren⸗Garderoben⸗Attikel, als: feine Tuch⸗ 
und Sommenide, Beinkleider in Buckskin, Tuch und Sommerzeug, Comtolr⸗ 
Röcke in dauerhaften Stoffen, Weſten, Hüte und Mützen, die ich bei aner⸗ 
kannter Reellität zu äußerſt billigen Preiſen empfehle, auf das Vollſtandigſte 
a Beſtellungen werden fortwährend unter, Leitung meines Werkführers 


chnell und prompt ausgeführt. a hae 

| f Philipp Lowy; | 
mes . M 1340. 

| > PPS 

58. Die Wolken und Seidenhandlung von raat Kloſe, Wollwebergaſſe, em. 

pfiehlt: Königl. patentitte Schwefelſeife, aromatiſche Kampforſeife, Kokos, Palm: 

und Winſorſeife in großen und kleinen Stücken, Pack⸗ und Dugendweife für Wie⸗ 

detverkäufer zu den billigſten Preiſen. e \ 


PID 


Alls verlobte empfehlen sieb: 


Henriette Cassirer, 
Joel Mendelsohn 


Breslau und Danzig, den 19. Juli 1842. 


